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Willkommen im neuen Jahr! 

 
Lieber Leser, 

willkommen bei unserem 
Newsletter im April. Wir hoffen, dass 
Sie in diesem Monat zwar nicht auf 
Aprilscherze hereinfallen, aber 
doch viel Freude erleben. 

Ihr Adam online - Team 

 

Leitungswechsel in der Männerarbeit der Baptisten 

Christus Lebenszentrum" in 
Friedrichroda. Zum neuen 
Stellvertreter wurde der 
Bankkaufmann Dietmar Birke 
gewählt. Beide bekleiden ihre 
Ämter zunächst kommissarisch für 
ein Jahr. Sie sind für rund 300 
Männergruppen der 
freikirchlichen Gemeinden 
zuständig. 
 
Rumpel bleibt der Männerarbeit 
als Referent verbunden. Der für 

Die Männerarbeit im Bund 
Evangelisch-Freikirchlicher 
Gemeinden hat im vergangenen 
Monat eine neue Leitung gewählt. 
Der bisherige Vorsitzende, Prof. 
Dr. Rainer Rumpel, kandidierte 

nach achtjähriger Tätigkeit nicht 
mehr. Sein Nachfolger ist zugleich 
sein langjähriger Stellvertreter 
Toralf Lutz.  
 
Lutz ist Leiter des christlichen 
Erholungsheimes "Haus der Stille – 

 

SEHENSwert… 

DENKwürdig… 

„Ich bin lieber 
Kunstwerk als 
Genklops.“ 

Christoph Pahl 

 in „Voll Porno“ 

 

     Deutscher Frühling … 
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die Männerarbeit zuständige 
Leiter des Dienstbereichs 
Gemeindeentwicklung, Friedrich 
Schneider, dankte ihm nach der 
Wahl in Friedrichroda für seine 
langjährige Mitarbeit. Er hob sein 
Engagement hinsichtlich 
Geschlechterfragen und 
Seelsorge hervor. Seinem 

Nachfolger, Toralf Lutz, wünschte 
er Gottes Segen und 
"ausreichende Kondition für Leib, 
Seele und Geist". 
 
Weitere Informationen zur Wahl 

unter:  

www.efmd.de 

Der amerikanische Filmstar Will 
Smith hat es ansatzweise in 
seinem Film "Hitch - Der Date 
Doktor" bewiesen: Männer 
können Männern auf die 
unterschiedlichste Weisen helfen 

– zuweilen mit ungeahntem 
Erfolg. Leider beschränkte sich 
die Hilfe in dem besagten 
Hollywood-Streifen darauf, einem 
mehr oder minder hoffnungslosen 
Fall dazu zu verhelfen, seine 

Traumfrau zu finden. 
 
Gut, dass auch für andere 
Lebensbereiche passende 
Hilfestellungen angeboten 
werden - etwa vom 
Männercoach, Dirk Schröder. Das 
ist umso besser, als dass sich die 

Männerwelt rasant verändert. 
Alte Rollenklischees können heute 
nicht mehr überzeugen. 
Alternativen lassen allerdings 
auch auf sich warten. "Männer 
wünschen sich frische 
Perspektiven", sagt der 
Männercoach auf seiner 
Homepage. "Auf der Suche nach 
ihrem Platz in Beruf, Familie und 
Gesellschaft fragen sie nach 
Werten und Entwürfen, die ihnen 
ein authentisches und sinnvolles 
Leben ermöglichen." 
 
Trifft das auf Sie zu? Dann 
besuchen Sie den Männercoach 
doch auf seiner Homepage: 

 
www.dermaennercoach.de 

Besuch beim Männercoach 

Männercoach bietet 

Lebenshilfen an. 
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MiT – Männer in Transformation 

"Reich Gottes lebt nicht nur 
davon, dass Menschen gerettet, 

geheilt und gelehrt werden. Reich 
Gottes braucht auch reife 
Christen, die selbst bereit sind, 
sich in den Dienst für andere 
stellen zu lassen." 

Unter dieser Zielsetzung entsteht 
derzeit die neue Männerarbeit 
"MiT Christus - Männer in 
Transformation". Sie möchte 
Männern, die aktive 
Verantwortung für andere 
übernehmen möchten oder diese 
bereits wahrnehmen, dafür 
notwendige "Handwerkszeuge" 
vermitteln. Zugleich will sie sie in 
Ihrem Transformationsprozess 
begleiten, damit sie ihren Dienst 
effektiver gestalten und in diesem 

besser bestehen können. 

Dabei stehen folgende Fragen im 
Mittelpunkt: 

- Was heißt es konkret, ein   
dienender Leiter zu sein 
bzw. zu werden? 

- Wie wachse ich praktisch in 
diese Aufgabe hinein? 

- Was bedeutet es, andere in 
geistliche Reife zu 
begleiten? 

- Was ist notwendig, damit 
geistliche Arbeit nachhaltig 
ist? 

 
 
Weitere Infos finden Sie unter: 

www.mit@in-christ.de 

Ab aufs Motorrad … 

Die motorradfreie Zeit ist vorbei. 
Die ersten Biker sind trotz kalter 
Temperaturen schon wieder 
unterwegs - top vorbereitet und 
amtlich zugelassen. Vielen stehen 
die Frühjahrsinspektion und der 

Gang zur Zulassungsstelle aber 
noch bevor. In wenigen Wochen 
dürfte aber auch das geschafft 
sein. 

Schließlich will man nicht mit 
einem motorisch betriebenen 
Drahtesel, sondern mit einem 
feurigen und zugleich sicheren 
Motorrad in die neue Saison 
starten. Wer die ersten Meter 
aber nicht alleine zurücklegen 
will, der ist am 18. April 2010 zum 
traditionellen "Anlassen" in 
Niedergründau eingeladen, das 
in diesem Jahr bereits zum 29. Mal 

stattfindet.  

Wie auch in den Jahren zuvor 
sollen auch dieses Jahr wieder ein 
Gottesdienst und ein 
Motorradkorso in die 
Veranstaltung einführen. Auf 
einem ehemaligen 
Kasernengelände folgt dann ein 
breit gefächertes 
Rahmenprogramm. Die 
Organisation übernehmen der 
Bikerpfarrer Ruprecht "Rupi" 
Müller-Schiemann und der 
„Verband Christlicher 
Motorradfahrer“ (VCM). 

Weitere Infos gibt es unter: 
 
www.ekhn.de/veranstaltungen/d
aten/details.php?id=17409 

Neue Männerarbeit will 

Verantwortung stärken. 
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Unsere Kontaktdaten 
 
Redaktion Adam online 
Am Alten Friedhof 12 
D-35394 Gießen 
Tel. 06 41 / 9 43 35 41 
Fax 06 41 / 9 43 35 42 
info@adam-online.de 
www.adam-online.de 

Letzte Infos 
 
Falls wir Sie aus dem 
Newsletter-Verteiler 
löschen sollen, schicken 
Sie uns bitte eine E-Mail 
an: vertrieb@adam-
online.de 
 
Über Anregungen für 
zukünftige Newsletter 
freuen wir uns! Schicken 
Sie uns eine Postkarte 
oder E-Mail an: 
newsletter@adam-
online.de 
 
Ihr Adam online – Team 

 
 

  
 

Die aktuelle Ausgabe 

Bestellung unter 
http://www.adam-online-
magazin.de/4.0.html 

Bilder: Seite 1+4 – tanzer-art @ flickr.com, 
Seite 1 – pixel boogie @ flickr.com, Seite 2 – 
maennercoach.de, Seite 4 - araki.de 

Buchtipp: Wenn Vater heimkommt … 

Familiäre Gewalt - Manfred Ruge 
hat sie in ihrer grausamsten Weise 
erlebt. Er will anderen Betroffenen 
trotzdem Mut machen, ihre 
Erlebnisse zu verarbeiten. Dafür 
erzählt er ihnen seine 

erschütternde Geschichte – mit 
ihrem hoffnungsvollen Ausgang. 

Ruge und seine fünf Geschwister 
haben fast täglich unter der 
physischen und psychischen 
Gewalt des Vaters gelitten. Diese 
Gewalt erstreckte sich über 
sexuelle Misshandlungen der 
Schwestern des Autors bis zu fast 
täglichen Prügelstrafen gegen 
alle Geschwister und gegen die 
Mutter. Sie setzte sich fort bei 
Morddrohungen, Androhung von 
Waffengewalt und letztlich der 

Ermordung der Mutter durch 
deren zweiten Ehemann. 

Ruge schildert in seinem Buch, 
wie das fast Unmögliche möglich 
wird. Er und seine Geschwister 
konnten einen Heilungsprozess 
erfahren, der angesichts der 
familiären Vorgeschichte kaum 
möglich erscheint. Er zeigt auch 
auf, wie durch Wegsehen der 
Gesellschaft Gewaltverbrechen 
gegen Kinder möglich sind - und 
das solche Gewaltexzesse keine 
Einzelfälle sind. Er möchte mit 
seinem Buch Mut machen, dass 
es trotz einer widrigen Kindheit 
möglich ist, ein positives Leben zu 
führen, ohne in die Rolle der 
Vorbilder zu verfallen. 
 

Wenn Vater heimkommt ... 
Ein Junge zwischen Missbrauch 
und Gewalt 
Manfred Ruge 
Leipzig 2009, 114 Seiten, 9,90 €  
ISBN 978-3941848009 

 


